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Weiterbildungspolitik Schweiz

• Am 30. Januar 2008 hat der Bundesrat das 
Aussprachepapier diskutiert.

• Für die Weiterbildung sollen auf Bundesebene günstige 
Voraussetzungen und einheitliche 
Wettbewerbsbedingungen geschaffen werden. 

• Auftrag: Erarbeitung einer Analyse und eines allfälligen 
Rahmengesetzes zur Weiterbildung. 

• Bis Ende 2008 wird dem Bundesrat ein erster Bericht
vorgelegt.



• Bundesgesetz über die Förderung der 
Hochschulen und die Koordination im 
schweizerischen Hochschulbereich (HFKG)

• Vernehmlassung abgeschlossen

Auswirkungen HFKG auf die Berufsbildung:
• Profil der Fachhochschulen

• Abstimmung mit der höheren Berufsbildung

• Berücksichtigung der Bedürfnisse des 
Arbeitsmarktes

Hochschullandschaft



Bildungssteuerung Bund-Kantone

• PISA 2009 und 2012
Vertiefungsstudien naturwissenschaftlicher 
Unterricht

• Bildungsmonitoring 
Bildungsbericht Schweiz 2010

• Nationaler Bildungsserver Schweiz 
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Wir sind auf gutem Weg

Herzlichen Dank für Ihr 
Engagement zu Gunsten 
unserer Berufsbildung!
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